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Erfahrungsaustausch „Sicherheitsmanagementsysteme nach 

Anhang III der Störfall-Verordnung“ 

Bundesweit anerkannter Fortbildungslehrgang für Immissionsschutz - und Störfallbeauftragte 
gemäß § 9 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV.  
 

10:45 Uhr 
Managementsystem und das Sicherheitsmanagement- 
system nach Störfall-VO 
FRAU B. RICHTER,  LANUV NRW 
 
11:30 Uhr 
Umsetzung von Sicherheitsmanagementsystemen in einem  
weltweit agierenden Konzern 
HERR V. STELLMACHER, Covestro Deutschland AG 
 
12:15 Uhr 
Aspekte zur Kommunikation 
FRAU B. RICHTER,  LANUV NRW 
 
12:45 Uhr 
Mittagspause 
 
13:45 Uhr 
Übung zur Kommunikation 
FRAU B. RICHTER, HERR R. RUDOLPH,  LANUV NRW 
 
15:00 Uhr 
SMVP – ein EDV-Werkzeug zur Unterstützung von Inspektionen in 
 Betriebsbereichen und der Überprüfung von Sicherheits- 
managementsystemen 
HERR S. GEBHARDT, HERR R. RUDOLPH,  LANUV NRW 
 
16:00 Uhr 
Kaffeepause 
 
16:15 Uhr 
Brand und Explosion – zwei Ergebnisse –  
zwei Sicherheitskulturen (!?) 
HERR A. THOMAS, FRAU J. PERVAZ, Bezirksregierung Arnsberg 
 
16:55 Uhr 
Abschlussdiskussion 
FRAU B. RICHTER, HERR R. RUDOLPH,  LANUV NRW 
 
17:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 
 
Alle Vorträge von 45 Minuten Dauer beinhalten eine 15-minütige 
Diskussion, die anderen Vorträge anteilig. 
 

 
 

 
 

Termine: 08.09.2016 
09:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Das Seminar soll den Rahmen für einen Erfahrungsaustausch zu 
verschiedenen Aspekten der Störfallverordnung bieten,  
insbesondere zum Umgang mit Sicherheitsmanagementsystemen 
nach Anhang III der Störfallverordnung. Hierzu werden Vorträge zu 
den nebenstehenden Themen angeboten, die genügend Raum für 
Diskussion lassen.  
 
SEMINARLEITUNG  

FRAU BIRGIT RICHTER ist Dezernentin im Fachbereich 75 
"Umwelttechnik und Anlagensicherheit für Gefahrstofflagerung und 
-verladung" beim Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucher-
schutz (LANUV) NRW und seit 1991 in der Anlagensicherheit tätig. 
Sie verfügt über den Abschluss als Dipl.-Ing. (Maschinenbau) und hat 
verschiedene Aus- und Weiterbildungen in den Bereichen 
Kommunikation und Psychotherapie absolviert. Sie war Mitglied in 
verschiedenen Arbeitskreisen der Kommission für Anlagensicherheit 
(KAS), wie z. B. „Sicherheitsmanagementsysteme“ und „Menschliche 
Faktoren“. 
HERR RÜDIGER RUDOLPH befasst sich seit 1991 im Bereich 
Anlagensicherheit des LANUV NRW mit den Thematiken der 
Störfallverordnung. Einer der Schwerpunkte seiner Tätigkeit bildet 
seit Erscheinen der Seveso-II-Richtlinie das Gebiet Sicherheits-
managementsysteme. 
 
DONNERSTAG, 8. SEPTEMBER 2016 

 
09:00 Uhr 
Begrüßung  
FRAU B. RICHTER, HERR R. RUDOLPH,  LANUV NRW 
 
09:05 Uhr 
Aktuelles zur Anlagensicherheit (KAS, EU) und zum Entwurf der  
Störfallverordnung 
HERR DR. N. WIESE,  LANUV NRW 
 
09:50 Uhr 
Ausgewählte aktuelle Aspekte von Sicherheitsmanagement- 
systemen aus der Sicht eines Unternehmensberaters 
HERR DR. J.  HERRMANN, Unternehmensberater 
 
10:30 Uhr 
Kaffeepause 
 
 
 
 
 
 



 

 

Ansprechpartner 
Organisation: Claudia Booms, 0201/8406-835, booms@bew.de 
Adressmanagement: Peter Spiel, 02065-770-114, spiel@bew.de 

Abschluss 
BEW-Teilnahmebescheinigung 

Zielgruppe 
Beschäftigte von Behörden, Sachverständige, Störfallbeauftragte, 

Betreiber und Beschäftigte von Betriebsbereichen, deren 

Aufgabengebiet das Sicherheitsmanagementsystem nach Anh. III der 

Störfallverordnung umfasst. 

Anmeldebedingungen 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Der 

Teilnahmepreis gilt pro Person, es sind Veranstaltungsunterlagen, 

Mittagessen und Pausengetränke beinhaltet. Es gelten die AGB für 

das offene Veranstaltungsprogramm der BEW GmbH, die Sie auf 

unserer Homepage unter http://www.bew.de/ueber-uns/agb.html 

einsehen können. 

Datenschutzhinweis 
Durch die Anmeldung erklärt sich der/die Teilnehmende mit der 

Speicherung personenbezogener Daten für  die Zwecke der 

Veranstaltungsabwicklung sowie künftiger Informationen durch das 

BEW einverstanden. Die Datenspeicherung unterliegt den 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Die persönlichen Angaben 

werden des Weiteren von der BEW für eigene 

Direktmarketingzwecke unter eventueller Einbeziehung von 

Dienstleistern, verwendet. Dieser Verwendung kann jederzeit 

widersprochen werden. 

Anschrift 
BEW 
Das Bildungszentrum für die Ver- und Entsorgungswirtschaft GmbH 
Bildungsstätte Essen 
Wimberstr. 1 
45239 Essen 
Telefon: 0201-8406-6 
Telefax: 0201-8406-817  Anmeldung 

Auf welchem Wege wünschen Sie weitere 

Fortbildungsangebote? 

 per E-Mail -  per Post 

 keine Informationen erwünscht 

Den vorgenannten Angaben können Sie jederzeit z.B. per E-Mail an 

kundenbetreuung@bew.de oder telefonisch über 0201-8406-6 

widersprechen. 

 

Ort, Datum  Unterschrift 
 

 
Interne Mailingkennung: Flyer 
Vorlage: DL0019.002 

Anmeldung zur Veranstaltung 
Erfahrungsaustausch „Sicherheitsmanagementsysteme nach Anhang 

III der Störfall-Verordnung“ 

Terminwahl Kursnummer 

 08.09.2016 im BEW Essen D076E1609I 

 

Teilnahmepreis (inkl. Unterlagen, Mittagessen und Getränke) 

 Regulär 355,00 € 
 Kommunen in NRW 70,00 € 
 
* VKS, VKU, BVB, BDE, EdDE, ITVA, DWA, ITAD, WFZruhr, VDRK 

Übernachtung und Gastronomie direkt vor Ort 

Unser Tagungshotel bietet Ihnen 72 komfortabel eingerichtete 
Einzelzimmer mit DU/WC sowie TV. Eine eigene Gastronomie sorgt 
zusätzlich für Ihr leibliches Wohl.  
 
 Anreise am Vortag,  nach 19:00 Uhr 
 _____x Übernachtung(en) im EZ Essen  je 70,50 € 
 _____x Übernachtung(en) im DZ Essen  je 45,00 € 
 _____x Abendessen  je 10,00 € 
 
Teilnehmeranschrift  privat oder  geschäftlich 

Anrede Titel  

Vorname  

Nachname  

Geb.-Dat./-Ort
1
  

Funktion in Firma  

Firma  

Firma 2. Zeile  

Straße  

PLZ Ort  

Telefon  

Telefax  

Mobil  

E-Mail Teilnehmer
2
  

E-Mail in Kopie an
3
  

       Vor-/Zuname  

Branche  

Verband  

Mitgliedsnummer  
1
 Für die Erstellung von Bescheinigungen 

2
 Für die schnellere Abwicklung (Korrespondenz) und erwünschten Newsletter 

3
 Bspw. Kopie an Vorgesetzten oder Personalabteilung 

Abweichende Rechnungsanschrift 

Firma  

Firma 2. Zeile  

Rechnung z. Hd.  

Straße  

PLZ Ort  

 

Ort, Datum  Unterschrift 
 
 

 


